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Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen 
 
Der Zweckverband eGo-Saar hatte für die am 07.06.2009 stattgefundenen Europa- und Kom-
munalwahlen einen mit der Landeswahlleiterin rechtlich und inhaltlich abgestimmten elektroni-
schen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines mit Briefwahlunterlagen per E-Mail (eWahl-
schein) zur Nutzung im Internet angeboten.  
 
eGo-Saar wird diese Dienstleistung in gleichem Umfang auch für die am 30. August stattfinden-
den Landtagswahlen und selbstverständlich auch für die Bundestagswahlen im September an-
bieten.  
 
Zur Wahl im Juni hatten 45 Städte und Gemeinden sowie der Regionalverband Saarbrücken 
den eWahlschein in Ihren Internetauftritt eingebunden.  Über 3.100 Briefwahlunterlagen sind 
elektronisch über das Formularmanagementsystem beantragt worden.  
 
Kontakt: stephan.besse@ego-saar.de 
 
 
 
 
eGo-NET – Freigabe durch den Landesdatenschutzbeauftragten  
 
Seit dem 09.12.2008 sind alle Gemeinden und Städte des Saarlandes sowie die Landkreise 
Merzig-Wadern, Neunkirchen, Sankt Wendel, der Saarpfalz-Kreis, ebenso der EVS, der Zweck-
verband eGo-Saar und die RZVK an das kommunale Netz - eGo-NET angeschlossen. Am 
20.05.2009 fand die erfolgreiche Netzabnahme durch den Landesbeauftragten für Datenschutz 
und Informationsfreiheit (LfDI) statt. Ein Abschlußbericht zur Ausbaustufe 1 des kommunalen 
Netzes wird zurzeit erstellt. 
Über eGo-NET läuft der ASP-Betreib für das Personenstandsfachverfahren in 22 Gemeinden. 
Neben der Lieferung der Meldedaten für den Schattenspeicher wird auch der Zugang zum Kraft-
fahrtbundesamt und das Verfahren „Antrag online“ der Deutschen Rente über das kommunale 
Netz genutzt. Seit Anfang Juni 2009 ist der Zugang der Verbandsmitglieder zur elektronischen 
Melderegisterauskunft 2 (eMRA2) produktiv.  
Letzte Meldung: eGo-NET wird auch als Übertragungsmedium für die Ergebnisübermittlung bei 
den anstehenden Landtags- und Bundestagswahlen eingesetzt werden können. Zu diesem 
Punkt werden Sie nach erfolgreicher Abstimmung mit allen beteiligten Stellen des Landes 
selbstverständlich ausführliche Informationen erhalten. 
 
 
Kontakt: netz@ego-saar.de 
 

 
 

 
Sitzungskalender für 
das 2. Halbjahr 2009 
 
August: 
• 27.08 Beirat Breitband 
• 28.08 Fachbeirat 
 
September: 
• 01.09  Kt "VIPO" 
• 03.09  Kt "EWO" 
• 08.09  Kt "GIS" 
• 10.09 Anwendertreffen 
  „ASP-AutiSta“ 
• 14.09  Kt "AVA" 
• 15.09 Workshop „Breit- 
  band“ / eGo-NET 
• 16.09  Kt "DMS" 
• 24.09 Kt "BdS – Design" 
• 25.09 Kt "IT-Technik" 
• 29.09  Vorstand 
 
Oktober 
• 30.10  Fachbeirat 
 
November 
• 13.11  eGo-Saar AKTUELL 
• 24.11  Vorstand 
 
Dezember 
• 08.12  Verbands- 
   versammlung 
 
 
Nähere Informationen finden sie 
im Kommunalen Netz, 
www.ego-net-saar.de. 
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Start der Breitbandberatungs- und Koordinierungsstelle beim eGo-Saar 
 
Die beim Zweckverband eGo-Saar eingerichtete Breitbandberatungs- und  -koordinierungsstelle 
hat am 01. Juli ihre Arbeit aufgenommen. Vergangene Woche fand die konstituierende Sitzung 
des Beirates „Breitband“ statt, der sich aus Vertretern des eGo-Saar, des Umweltministeriums, 
des Wirtschaftsministeriums und der Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) zusammen-
setzt. 
Die neu geschaffene, vom Land geförderte Breitbandberatungs- und  -koordinierungsstelle wird 
die Kommunen in der Breitbandausbauplanung beraten und ihnen bei der Umsetzung und der 
Finanzierung bzw. der Fördermittelbeschaffung unterstützend zur Seite stehen. Hierfür steht den 
interessierten Mitgliedsverwaltungen des eGo-Saar ab sofort ein Spezialist beratend zur Seite, 
der in enger Zusammenarbeit mit den Experten im Wirtschaftsministerium und im Umweltminis-
terium bei der Bedarfsermittlung sowie bei der Lösungssuche behilflich sein kann.  
Zu den Aufgaben der Breitbandberatungs- und Koordinierungsstelle zählt auch die Statuserhe-
bung zur aktuellen Breitbandversorgunglage im Saarland. Unterstützung bei dieser Aufgabe ge-
währleistet die Forschungsgruppe Breitbandnetze der HTW.  
Das Land unterstützt die Verbesserung der Breitbandversorgung aus einem Bund-Länder-
Förderprogramm, in dessen Rahmen die Städte und Gemeinden Förderanträge bei den vorge-
nannten Ministerien stellen können. Darüber hinaus bereitet das Ministerium für Wirtschaft und 
Wissenschaft ergänzende Fördermöglichkeiten vor, zum Beispiel für die Verlegung von Leerroh-
ren. 
Die eGo-Saar Geschäftsstelle beabsichtigt, im September einen Workshop zum Thema „Breit-
bandausbau im Saarland“ zu veranstalten. Bei Fragen rund um das Thema „Breitband“ können 
Sie sich gerne an die Geschäftsstelle des eGo-Saar wenden. 
 
Kontakt: thomas.haboeck@ego-saar.de 
 
 
Zertifikatswechsel im Meldewesen 
 
Zum 01.01.2007 wurde die sichere, elektronische Kommunikation u.a. für das Rückmeldeverfah-
ren im Meldewesen eingeführt. Die sichere Kommunikation basiert auf Zertifikaten, die in den 
Meldeverfahren eingesetzt und über das Deutsche Verwaltungsdiensteverzeichnis (DVDV) ver-
öffentlicht wurden. Diese Zertifikate haben eine Gültigkeit von 3 Jahren. Die Gültigkeit der der-
zeitigen Zertifikate läuft im Herbst 2009 aus. Auf Grund der Landtagswahl im August und der 
Bundestagswahl im September haben wir den Zertifikatswechsel vorgezogen. Er wird organisiert 
durch IKS Saarbrücken im Auftrag des eGo-Saar. Seitens der Meldebehörden beim Wechsel zu 
beachten, dass für die Beantragung der Zertifikate der aktuell gültige Regionalschlüssel an-
zugeben. Der Zertifikatswechsel soll noch im Juli abgeschlossen werden. 
 
Kontakt: thomas.schulz@ego-saar.de 
 
 
Lösung zur Übernahme der Inhalte aus BdS in den kommunalen Internetauftritt 
 
Die Firma moderneeffekte.de hat bei der letzten Verbandsversammlung eine Lösung zur Über-
nahme der Inhalte aus dem Portal „Bürgerdienste Saar“ in den kommunalen Internetauftritt am 
Beispiel der Kommune Marpingen vorgestellt. Diese Lösung kann eingesehen werden unter: 
www.bds.gemeinde-marpingen.de. Bitte beachten Sie, dass es sich bei dieser Internetseite le-
diglich um eine Testseite handelt, deren Inhalte teilweise noch aus dem verwandten Baden-
Württemberger-Portal herausgezogen werden. Sobald der neue Z-Finder im Portal „Bürger-
dienste-Saar“ installiert ist, haben alle Kommunen die Möglichkeit, die aktuellen Daten aus dem 
Portal in die eigenen Kommunalen Seiten zu integrieren. 
 
Kontakt: thomas.schulz@ego-saar.de 
 
 

 
 
 
 
 HWK und Sparkasse Saar-

brücken unterzeichnen 
Bündnis "Digitale Signatur" 
 

Die Handwerkskammer des 
Saarlandes (HWK) und die 
Sparkasse Saarbrücken haben 
das Bündnis für das Handwerk 
„Digitale Signatur“ gestartet.  
„Das Bündnis ermöglicht interes-
sierten Handwerksbetrieben ei-
nen kostengünstigen und leichte-
ren Zugang zur digitalen Signa-
tur“, sagte HWK-
Hauptgeschäftsführer Georg 
Brenner. Die Prozessbeschleu-
nigung sei nur ein Vorteil der di-
gitalen Signatur. „Die digitale 
Signatur spart dem Unternehmer 
Zeit und Geld“, bestätigte Franz 
Saar, Vorstandsmitglied der 
Sparkasse.  
Vor allem aber biete sie Sicher-
heit, erklärte Monika Blum von 
der HWK-
Unternehmensberatung. Für 
Transaktionen im Internet brau-
che man ein Instrument, das ers-
tens die Authentizität des Ab-
senders sicherstelle sowie 
Rechtssicherheit herstelle. Zwei-
tens müsse Integrität garantiert 
sein. Das heißt, es müsse si-
chergestellt sein, dass versende-
te Daten nicht manipuliert wur-
den. Alles das biete das Verfah-
ren der digitalen Signatur. Dazu 
sei es unbürokratisch und ein-
fach zu handhaben.  
Anwenden können Betriebe die 
digitale Signatur unter anderem 
zur Lohnsteuerabwicklung, bei 
elektronischen Mahnbescheiden, 
rechtsverbindlicher Kommunika-
tion mit der Verwaltung oder der 
elektronischen Zollabwicklung. 
Vor allem aber bei der Teilnah-
me an öffentlichen Ausschrei-
bungen werden Betriebe sie bald 
brauchen. Brenner: „Die wenigs-
ten Unternehmer wissen, dass 
ab 2010 die digitale Signatur bei 
öffentlichen Ausschreibungen 
zwingend sein wird. Wer sie 
nicht benutzt, bleibt außen vor.“ 
  

Quelle:    Wochenspiegel, 22.06.2009 
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Das neue Meldeauskunftsportal Saarland ist online 
 

Am 03.06.2009 ging die zum Meldeauskunftsportal Saarland weiterentwickelte elektronische 
Melderegisterauskunft mit mehr Funktionen und wesentlich mehr Komfort online.  
 
Dank der Anregungen vieler Nutzerinnen und Nutzer konnte in einem neuen zwischen dem 
Saarländischen Innenministerium und dem Zweckverband eGo-Saar vereinbarten gemeinsamen 
Projekt die Weiterentwicklung des bestehenden Auskunftsdienstes vorangetrieben werden.  
Das neue Meldeauskunftsportal Saarland bringt wesentliche Verbesserungen der Handhabung, 
eine Erweiterung um zusätzliche Funktionen und auch eine Steigerung der Qualität von Aus-
künften beispielsweise durch die Verwendung intelligenter Suchprozesse mit sich. Erfreulich ist 
zudem, dass mit dem Meldeauskunftsportal Saarland nicht nur Landes- und Kommunalbehör-
den, sondern künftig auch außersaarländische Behörden und öffentliche Einrichtungen die Aus-
kunftsdienste einfach und schnell in Anspruch nehmen können. Auch einzelne Abteilungen der 
Kommunen können an dem System angemeldet werden. Dies führt zu einer durchgängigen Be-
schleunigung sehr vieler Verwaltungsleistungen und einer Entlastung der Meldebehörden. Die 
Kommunen können nun die Nutzung des neuen Portals vorantreiben, indem sie konsequent die 
bereit gestellten Info-Aufkleber auf Briefe von schriftlich anfragenden Kunden kleben, um so auf 
die elektronische Melderegisterauskunft aufmerksam zu machen.  
Bei Fragen rund um das System steht Ihnen die Geschäftsstelle gerne zur Verfügung. Ebenso 
wird der eGo-Saar in der nächsten Sitzung der Meldebehörden das Portal, abgestimmt auf die 
Bedürfnisse der Meldesachbearbeiter, erläutern und für Fragen zur Verfügung stehen. 
 
Die Gebührenerstattung aus den Melderegisterabfragen für das erste Halbjahr 2009 wird den 
Kommunen Ende August ausgezahlt werden. Im alten System wurden von Januar bis Juni 2009 
ca. 9.800 Anfragen getätigt, im neuen System allein im Juni schon ca. 2.000. Da mit dem neuen 
System auch eine Umstellung in der Gebührenauswertung erfolgt ist, bitten wir bei der Gebüh-
renerstattung noch um etwas Geduld und um Verständnis für die Verzögerung. 
 
Kontakt: thomas.schulz@ego-saar.de 
  liane.ulrich@ego-saar.de 
 
 
Bestätigung des Vorstandes 
 

In der Verbandsversammlung am 23. Juni 2009 fanden gemäß der Satzung des Zweckverban-
des die Neuwahlen des Verbandsvorsitzenden, seiner Stellvertreterin und der weiteren 5 Mit-
glieder des Vorstandes statt. Alle Mandatsträger wurden in Ihrem Amt bestätigt und haben die 
Wahl angenommen. 
Die Geschäftsstelle des eGo-Saar bedankt sich recht herzlich für die gute Zusammenarbeit.  
 
 
Interamt – die Stellenbörse für den öffentlichen Dienst 
 

Vergangene Woche hat der Verbandsvorsitzende Werner Laub den Vertrag über die pilothafte 
Nutzung der Kooperationsplattform interamt.de unterschrieben. Diese Kooperationsplattform 
kann wie eine Jobbörse genutzt werden, sowohl um Stellenbesetzungen vorzubereiten als auch 
um Personalüberhänge zu managen; gleichzeitig bietet sie den Mitarbeiter/innen der ange-
schlossenen Verwaltungen Unterstützung bei angestrebten Veränderungen. 
Die Mitglieder des eGo-Saar können ab September 2009  über den Zweckverband von der IT-
Plattform interamt.de Gebrauch machen. Das Saarland ist somit das erste Bundesland, in dem 
flächendeckend alle Kommunen die Möglichkeiten einer verwaltungsübergreifenden Stellenver-
öffentlichung nutzen können. 
 
Kontakt: nicole.enderlein@ego-saar.de 
 
 

 
 
 
 
  

Akkreditierung von  
S-Trust –  
Tausch der Signaturkarten 
 
Seit dem 12. November 2008 ist 
S-TRUST als akkreditierter An-
bieter für Zertifizierungsdienste 
durch die Bundesnetzagentur 
und durch die TüvIT anerkannt. 
Damit bietet S-Trust eine elekt-
ronische Signatur der Stufe 3+ 
an. Die von den saarländischen 
Kommunen bisher erworbenen 
Signaturkarten der Stufe 3 kön-
nen entsprechend dem zwischen 
eGo-Saar und S-TRUST abge-
schlossenen Vertrag umge-
tauscht werden 
Die Geschäftsführung wird sich 
mit der Vorsitzenden des Kom-
petenzteams „Virtuelle Poststel-
le“ und den Verantwortlichen bei 
der Sparkasse Saarbrücken zu-
sammen setzen, um eine Um-
tauschaktion der jetzigen Karten 
mit den qualifizierten Karten zu 
organisieren. Diese ist gegen-
wärtig im Zuge des 10. E-
Government-Forums geplant, 
das am 22. September 2009 in 
Homburg stattfinden wird. 
 
 
 
Neuer Leitfaden zur Beschaf-
fung umweltfreundlicher No-
tebooks 
 
Auf dem gemeinsamen Portal 
ITK-Beschaffung.de des Be-
schaffungsamtes des Bundesin-
nenministeriums, des Umwelt-
bundesamtes, des IT-Amtes der 
Bundeswehr und des Branchen-
verbandes BITKOM wurde ein 
neuer Leitfaden zur vergabe-
rechtskonformen Beschaffung 
umweltfreundlicher Notebooks 
veröffentlicht. Diesen und alle 
bisher erschienen weiteren Leit-
fäden finden Sie unter 
http://www.itk-
beschaffung.de/index.php?id=4. 
 
Quelle: KomFIT-Aktuell 11/2009 
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Rückblick auf das vergangene Halbjahr: 
 

       

 

       

  

       
 
 
Mehr Informationen und Bilder finden Sie unter: www.ego-saar.de 
 
Ihr eGo-Saar-Team 

Neue Mitarbeiter beim eGo-Saar: 
 
Seit Juni unterstützt Sonja Giannitti-Götze 
(rechts im Bild) die Geschäftsstelle des 
eGo-Saar. 
Seit Juli sind Thomas Haböck und Nicole 
Enderlein zum Zweckverband abgeordnet 
um die Breitbandberatungs- und -koord-
inierungsstelle aufzubauen und zu leiten. 

Am 03. Juli fand der diesjährige 
Strategie-Workshop statt.  
Schwerpunkt des Workshops 
war die Strategische Ausrichtung 
des Verbandes für die nächsten 
3 Jahre. Die Geschäftsführung 
wird der Verbandsversammlung 
Ende des Jahres ein Strategie-
papier vorlegen. 

Am 20. April feierte der Verbandsvor-
sitzende Werner Laub, Bürgermeister 
von Marpingen seinen 60. Geburtstag. 
 
Die Geschäftsstelle gratulierte herzlich 
und wünschte –in der Hoffnung auf ei-
ne weitere gute Zusammenarbeit - al-
les erdenklich Gute. 

Die Veranstaltung "eGo-AKTUELL" 
hat Ende März wieder einmal für 
eine volle Halle gesorgt. Rund 150 
Vertreter der saarländischen Kom-
munal- und Landesverwaltungen 
wurden im Schlosstheater in Ott-
weiler über E-Government-
Entwicklungen informiert. 

Anfang des Jahres hat der Zweck-
verband erneut Schulungen für eGo-
MAIL angeboten. Rund 60 Personen 
wurden an vier Terminen in allen De-
tails von eGo-Mail gebrieft. 

Kostenloser Online-Zugang 
zum Bundesgesetzblatt 
 
Ab sofort ist der Bürgerzugang 
des Bundesgesetzblattes unter 
www.bgbl.de online. Jedem Bür-
ger ist hiermit die Möglichkeit 
gegeben, alle Ausgaben des 
BGBl einzusehen und herunter-
zuladen. Bisher war es dem inte-
ressierten Internetnutzer nur 
möglich, das Bundesgesetzblatt 
Teil I bis in das Jahr 1999 und 
den Teil II nur bis 2002 zurück 
einzusehen. Jetzt wurden alle 
Bundesgesetzesblätter, die seit 
1949 erschienen sind, digitali-
siert und jedem zugänglich als 
PDF online gestellt. Weitere In-
fos finden Sie unter 
http://shop.bundesanzeiger-
verlag.de/2225-
aWQ9MTM3MjE1OA-
~fachverlag~news~news.html. 
 
Quelle: KomFIT-Aktuell 11/2009 
 
 
100 Tage D115 - Projekt zieht 
positive Zwischenbilanz 
 
Nach 100 Tage zieht das Projekt 
D 115 eine erste positive Zwi-
schenbilanz. So konnten die 
Servicecenter in den Pilotregio-
nen im Mai 80 % der Anrufe in-
nerhalb von 30 sec annehmen 
und 60 % der Anliegen bereits 
beim Erstkontakt klären. Damit 
liegen Sie über der vereinbarten 
Zielquote von 75 % für Anrufan-
nahme und 55 % für die voll-
ständige Beantwortung. Zu den 
von den Bürgerinnen und Bür-
gern nachgefragten Top-15-
Themen im Mai zählten u. a. 
Ausweisangelegenheiten, Füh-
rerschein, Elterngeld, Wohngeld, 
Hundesteuer, Finanzamt, Rente, 
Schwerbehindertenausweis, Kfz-
Wesen und "Schweinegrippe". 
 Ziel des Projektes ist nun, mög-
lichst viele weitere Kommunal-, 
Landes- und Bundesbehörden 
für die Teilnahme zu gewinnen 
und die einheitliche Behörden-
rufnummer 115 damit in ganz 
Deutschland verfügbar zu ma-
chen. Weitere Infos zum Projekt  
D 115 finden Sie unter 
http://www.d115.de. 
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